
Herzl ich Wil lkommen zu einer
neuen Spielzeit hier am
Koppelteich! Wie hat sich
unsere Erste Mannschaft auf
die Saison vorbereitet? Ihr
erfahrt es direkt im Anschluss.

Zufriedenstellende Vorberei­
tung trotz ungewohnter Hallen­
situation

Obwohl die erste Mannschaft in
der Saisonvorbereitung nicht in
der heimischen Koppelteich-
hal le trainieren konnte und auf
andere Kamener Sporthal len

zurückgreifen musste (an
dieser Stel le nochmals besten
Dank an die Stadt sowie die
anderen Kamener Vereine für
die lösungsorientierte Um-
setzung), zieht Trainer Uwe
Nitsch bezogen auf die
Saisonvorbereitung ein
positives Fazit. „Sowohl die
Trainingsbetei l igung, als auch
die Einstel lung der Mannschaft
waren sehr gut. Wenn wir das
mit in die Saison nehmen, bin
ich zuversichtl ich“, so der neue
Coach der Koppelteichler.
Während zu Beginn der

Vorbereitung vor al lem
Kondition und Ausdauer auf
dem Plan standen, wurde in der
zweiten Hälfte viel spielerisch
gearbeitet. So wurden neue
Angriffskonzeptionen sowie
Abwehrformationen einstudiert.
Die Testspiele – meist gegen
höherklassige Gegner –
wurden zudem weitgehend
positiv gestaltet. Ebenfal ls
wurde der VfL abgesehen von
kleineren Blessuren von
Verletzungen verschont,
sodass Nitsch auf den vollen
Kader zurückgreifen kann.

Direkter Blick nach Vorn mit neuem Trainer:
Erste Mannschaft holt erste Punkte in Brambauer

Zweite Mannschaft holt die ersten Punkte "auf der Couch"
Spielabsage des Soester TV III zu Saisonbeginn
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Aus der Abteilung
Liebe Handballfreunde,
endl ich ist wieder was los in den heimischen
Sporthal len. Am vergangenen Wochenende sind
auch wir -schon recht vielversprechend- in die
Saison 201 9/2020 gestartet und begrüßen Sie
nun herzl ich zu den ersten Heimspielen des VfL
Kamen.
Es hat sich über den Sommer einiges bei uns
getan: wir haben einen neuen Trainer für die 1 .
Mannschaft verpfl ichtet, der Boden der
Koppelteichhalle wurde komplett erneuert und
die Anwurfzeiten unserer Heimspiele am
Samstag haben wir jeweils um eine Stunde nach
hinten verschoben: ab 1 4 Uhr finden dann
zukünftig 4 Spiele mit dem Höhepunkt um 20
Uhr, dem Anpfiff zum Spiel unserer Bezirksl iga-
Mannschaft statt.
Mit Uwe Nitsch konnten wir einen hochklassigen
Trainer für unsere 1 . Senioren-Mannschaft
verpfl ichten und sind sehr zuversichtl ich, dass
das gesteckte Ziel, oben mitspielen zu wollen,
auch erreicht werden kann. Der neue Coach
zeigte sich jedenfal ls mit der Vorbereitung sehr
zufrieden. Ich möchte aber an dieser Stel le auch

noch einmal unseren großen Dank an Detlef
Vogt, Bastian Umbescheidt und Tobi Goeke für
die Trainings-Arbeit in den letzten Jahren
aussprechen. Der Abstieg aus der Bezirksl iga
und die Jahre in der Kreisl iga waren nicht
einfach, umso glückl icher sind wir darüber, dass
die Mannschaft seit einiger Zeit einen festen
Stamm von Spielern hat und wir unserem neuen
Trainer eine intakte Truppe übergeben konnten.
Ebenfal ls neu ist die Software für die
Spielverwaltung, die der Handballkreis Hellweg
in den letzten Wochen eingeführt hat, mal sehen
wie sie im Spielbetrieb funktioniert.
Unsere Jugendarbeit trägt mittlerweile auch
Früchte: bereits im dritten Jahr gehen die
„Kleinsten“ unter dem engagierten Einsatz von
Carolina und Arno Böse in Ihre Saison, der
Höhenpunkt ist sicherl ich wieder das
Minispielfest in der Koppelteichhalle. Ich
wünsche allen Mannschaften eine erfolgreiche
und vor al lem verletzungsfreie Saison. Freuen
wir uns nun auf fairen Handballsport und
spannende Spiele!
Euer Jan Lintzel, Abtei lungsleiter



Erste Herren

Überdeutl icher Sieg
VfL Brambauer - VfL 11 :32 (2:1 6)

Nach dem souveränen und ungefährdeten
Erfolg gegen Aufsteiger VfL Brambauer I I am
vergangenen Wochenende, wartet am zweiten
Spieltag das erste Topspiel auf die
Koppelteichler: Mit dem TV aus Ennigerloh ist
ein alter Rivale der vergangenen
Bezirksl igaspielzeiten zu Gast. Auch der heutige
Gegner war am ersten Spieltag siegreich und
schlug Eintracht Overberge vor eigenem
Publikum deutl ich. Die Bilanz zwischen dem VfL
und dem TVE der vergangenen Jahre ist relativ
ausgeglichen, in der Regel gewannen beide
Teams jeweils ihre Heimspiele gegeneinander.

Der Gegner stel lt eine robuste 6:0-Abwehr
sowie einen körperl ich starken Rückraum. Für
die Mannschaft von Neu-Trainer Uwe Nitsch,
die das erste Heimspiel der jungen Saison
aufgrund von andauernder Rennovierungs-
arbeiten in der Koppelteichhalle in Heeren
austragen muss, steht also der erste Härtetest
an. Wichtig wird vor al lem sein, erneut eine
stabile Defensive zu stel len und aus dieser
einfache Tore zu erzielen. Auch muss die
Fehlerquote im Angriff weiter reduziert werden.
„Schwächephasen, die es gegen Brambauer
unabhängig vom Endergebnis sicherl ich gab,
dürfen wir uns gegen Ennigerloh nicht erlauben.
Wir müssen 60 Minuten konzentriert spielen“,
weiß Kapitän Steven Vogt. Gegen Ennigerloh
kann der VfL „vol le Kapelle“ aufbieten.
Wir wollen mit einer engagierten und
konzentrierten Leistung das erste Heimspiel
erfolgreich gestalten und mit eurer
Unterstützung beide Punkte in Kamen behalten.
Forza VfL!

Unser heutiger Gegner:
TV Ennigerloh

Einen überdeutl ichen Sieg fuhr unere erste
Mannschaft zum Saisonstart in Brambauer ein.
Der Aufsteiger aus der Kreisl iga hatte im eigenen
Angriff in der ersten Halbzeit gar nichts zu
bestel len und lag nach 27 Minuten mit 1 :1 6 im
Hintertreffen. Zur Pause war das Spiel somit
bereits vorentschieden. Die Kamener waren
trotzdem bemüht, die Stimmung und die
Aufmerksamkeit möglichst hochzuhalten. Das
gelang nach dem Seitenwechsel nicht die ganze

Zeit, dennoch hatten die Kamener mit
einem vollkommen unterlegenen
Gegner zu keinem Zeitpunkt
Schwierigkeiten. "Am Anfang lief es
noch etwas zäh. weil wir vorne noch
nicht so effektiv waren. Nach ein paar
Minuten l ief es dann aber besser,
sodass wir uns schnell und deutl ich
absetzen konnten. In der zweiten
Halbzeit haben wir noch ordentl ich
durchgewechselt. Insgesamt war es ein

guter Start von uns, der Selbstvertrauen gibt für
die nächsten Wochen", fasste VfL-Coach Uwe
Nitsch zusammen.
VfL: Presch, Mohr - Merten, Sutmeier, Keck,
Pahlig, Vogt, Wilking, Jagusch, Goeke, van Nek,
Schuster, Darenberg
Bester Spieler: Geschlossene Mannschafts-
leistung
Torfolge: 1 :1 , 1 :8, 1 :1 6, 2:1 6 - 4:1 7, 4:26, 1 0:29,
1 1 :32



Damen & SPO

Trotz intensiver zehnwöchiger
Vorbereitung und erfolgreichem
Testspiel starteten die Damen des
VfL mit einer Niederlage in die
neue Saison. Der Misserfolg war
nicht nur dem Personalmangel
geschuldet, auch in Angriff und
Abwehr gab es durch
Konzentrationsmangel technische
Fehler. Positiv hervorzuheben ist
dennoch die Leistung von Jul ia
Vock, die trotz erheblicher
Gegenwehr immer wieder Tore
erziehlte. Der vergangene Sonntag
soll uns jedoch nicht demotivieren
und so starten wir nächste Woche
gewohnt engagiert in ein neues Spiel. An dieser
Stel le sei auch noch einmal Lena Olschewski

gedankt, die trotz langer Anreise das Tor mit
al ler Kraft hütete.

Niederlage zum Start
Ahlener SG I I I - VfL 35:1 7 (20:8)

In den vergangenen Spielzeiten wurde mit dem
elektronischen Spielbericht, kurz ESB, ein
Programm verwendet, welches sowohl sich
während der Spiele als gut erwies, jedoch in der
Spielvorbereitung Schwächen offenbarte. Die
Handball4All-AG hat nun in diesem Sommer für
den Handballverband Westfalen und somit auch
für unseren Handballkreis Hellweg mehrere
neue Systeme entwickelt. Diese ermöglichen
eine zentrale Verwaltung von Spielplanung und
Spieldurchführung.

Was ist SPO und SBO?
SPO heißt SpielPlanungOnline. Dieses System
wird von Trainern verwendet, um die Kader ihrer
Mannschaften immer auf dem aktuel len Stand
zu halten. Ist ein Spieler im kommenden Spiel

abwesend, so muss sein Häckchen in der
Mannschaftsl iste entfernt werden, damit er im
SBO (SpielBerichtOnline) nicht aufgeführt wird.
Das Pflegen der aktuel len Kader im SPO hat für
Trainer den Vortei l , sich vor dem Spiel nicht
mehr so intesiv mit dem Eintragen der Spieler
beschäftigen zu müssen. Ledigl ich die Eingabe
des Mannschaftspins und eine Kontrol le der
Spieler sind notwendig, um den Vorgang
abzuschließen.
Das SBO System ersetzt während des Spiels
das veraltete ESB. In der Bedienung ist es
übersichtl icher, da mit Buttons für Tore, gelbe
Karten und 2-Min. gearbeitet wird. Auch die Zeit
ist über ein Klicken auf das Zeitfeld einfach zu
bedienen.
Weitere Infos auf www.handball4all.de



Zweite Herren

Getränkehandel
Stephan Zieglarz

Hemsack 7
591 74 Kamen

Tel. 02307 - 28111 0

Punkte gegen Soester TV I I I
"auf der Couch geholt"

Während der Vorbereitung überzeugte
unsere Zweite Mannschaft in den
Testspielen. Gegen den Bezirksl igisten aus
Heeren, konnte man sowohl im ersten als
auch zweiten Vergleich phasenweise gut
mithalten und selber einige spielerische
Akzente setzen. So kamen in beiden
Testspielen auch die Führungen nach der
ersten Halbzeit zustande. Beide Vergleiche
waren geprägt von wuchtigen Angriffen und
vielen Lücken in den Defensivreihen,
sodass am Ende viele Tore erzielt werden
konnten. „Die zwei Spiele gegen den HC
Heeren waren für uns sehr wichtig“, resümiert
Spielertrainer Tim Brand. „Da wir am Anfang und
Ende der Vorbereitung die Spieltermine gewählt
haben, wurde die Entwicklung der Mannschaften
deutl ich. Da habe ich im zweiten Vergleich eine
deutl ich verbesserte Heerener Mannschaft
gesehen. Doch auch wir haben uns in der
Vorbereitung gefunden und besser miteinander
harmoniert. Auch im Pokalturnier gegen die
Bundesliga A-Jugend des ASV Hamm haben wir
nicht den Kopf verloren und haben uns nach
Kräften gewehrt. Einige Spielzüge haben schon
richtig gut geklappt, sodass manche Tore fein
heraus gespielt wurden. Im abschließenden
Duell mit der HSG Soest hat man dann die
Folgen einer recht dünnen Personaldecke in der
Zweiten Mannschaft gespürt. Al le waren am
Ende total fertig, jedoch konnten wir die HSG
Soest deutl ich in ihre Schranken verweisen.“ Der
Spielertrainer sieht seine Mannschaft somit gut
gerüstet für die neue Saison und erhofft sich,
neben den Favorisierten Mannschaften aus
Dolberg, Anröchte und Hamm, oben mitspielen
zu können. „Die Qualität ist definitiv da, wir

müssen sie nur auf die Platte kriegen!“

Das erste Saisonspiel beim Soester TV I I I verl ief
al les andere als nach Plan, aber dennoch sehr
positiv. Während sich unsere Mannschaft vor der
Koppelteichhalle zur gemeinsamen Fahrt nach
Soest traf, wurde das Spiel kurzerhand vom
Gegner abgesagt. Somit erhält unsere Zweite
Mannschaft die ersten beiden Punkte auf ihr
Punktekonto und konnte sich noch einen
entspannten Samstagnachmittag machen. Die
bereits gekaufte Kiste wurde, wie nach einem
Spiel übl ich, dennoch getrunken.



Dritte & Jugend

Am Sonntag 1 5.09.201 9 ist auch die E­ Jugend
in die Saison gegen den HSG Handball SG
Soest gestartet. Im Vorfeld möchte ich mich bei
dem Trainer von Soest bedanken, wir sind mit
sieben Spieler angereist und ein Spieler hat
kurz vor Anpfiff Muffensausen gekriegt. Nach
dem der Trainer gehört hat, dass wir nur mit fünf
Feldspielern spielen, hat er sofort auch nur fünf
Spieler auf Feld geschickt. So muss es sein,

Fairplay vom Feinsten.
Aber nun zum Spiel: nach einer kuriosen
Begrüßung durch uns (Noah) und zwar „Wir
begrüßen den GegnerM. Mit einem kräftigen
Schluck BIER" ging es nach dem Anpfiff so
richtig los. Erster Angriff, erstes Tor und so ging
es Munter weiter. Al les, was im Training geübt
wurde, wurde auch umgesetzt. Nach der ersten
Halbzeit gingen wir verdient mit einer 1 :8
Führung in die Pause. In der Pause gab es für
mich nichts zu bemängeln. Meine Aufgabe
bestand darin al le ein wenig zu beruhigen den
die Kids wollten sofort weiter machen. In der
zweiten Hälfte ging es fast genau so weiter wie
in der ersten. Nach dem sich die Kids auf den
neuen Torwart eingestel lt haben, ging es weiter
mit dem Tore werfen. Am Ende haben wir mit
5:20 verdient gewonnen. Ein super Start für die
VFL E-Jugend. Ein großer Dank geht auch an
die Mitgereisten Eltern, sie haben ordentl ich
Stimmung gemacht. So kann es weiter gehen.
Mit sportl ichem Gruß, Arno!

Der Pferd
heißt Horst (Carsti)! Bedrückte Stimmung.
Lange Gesichter . Eine unwirkl iche Sti l le ist bei
uns in der Kabine zu spüren.
Es ist Mittwoch Abend. Es ist 1 9:30 Uhr. Es ist
Fußballzeit. Es ist al les fast wie in jeder Woche
der Vorbereitung (und Saison). Was ist
passiert?
Das harte Business des Profigeschäftes hat die
IIV. (ehemals IIII.) Mannschaft des VFL Kamen -
Abteilung Leistungshandball , nach dem Aufstieg
in die 1 . Kreisklasse voll getroffen.
Das Personalkarussell fing am Ende der letzten
Saison an sich zu drehen und ist mittlerweile
schneller unterwegs als der Musikexpress auf
der Pflaumenkirmes.
Mit der Wucht eines Kettenkarusselsitzes bei
vol ler Fahrt schlug eine Bombe nach der
anderen ein. Ein Pfad des Leidens beginnt.
Headcouch van de Heyde geht in Rente.
Rumms. Der Denker und Lenker ist weg. Die

Mannschaft muss schlucken, wischt sich
jedoch den Mund ab und macht weiter.
Pierre "is doch nich normal, ey!" Möllenhoff geht
in Rente. RUMMS. Jetzt fehlt nicht nur die Waffe
auf der Bank, sondern auch eine auf dem Feld.
Die Mannschaft muss schlucken, wischt sich
jedoch den Mund ab und macht weiter.
Als wäre das nicht genug, geht auch schon der
nächste Chinaböller D hoch. Carsten "Carsti"
Römermann wechselt nach Dortmund. Rumms.
Wie soll das weiter gehen? Müssen jetzt wirkl ich
al le mehr spielen? Wer wird Strafenwart?
Wieso wollte Carsti gehen? Welche niederen
Tricks hat der ATV angewandt, um die Seele aus
dieser Mannschaft zu reißen?
War es Geld? Erpressung? Fanta? Wir wissen
es nicht. . . (doch wissen wir schon, war nix von
dem)
Aber jetzt mal im Ernst: Wir wünschen euch
Dreien alles Gute für die Zukunft und würden
uns freuen, wenn ihr immer mal wieder auf ein
Bier vorbei kommt. Eure I IV. (I I I . ) ehemals IV. !

Vorbereitung ausbaufähig
HSG Soest - VfL 5:20 (1 :8)



Vierte Herren

Nach dem Abstieg in der letzten Saison heißt es
nun für die neue/alte 4.3 Mannschaft sich neu
zu finden und zu versuchen, sich gut in der 3.
Kreisklasse einzuleben. Dass dies nicht einfach
wird, darüber war man sich schnell klar.
Schließlich musste man mit Sven Keller
(Overberge), Dominik Schweers (HC Heeren)
und Michael Jour (Laufbahnende) einige
Abgänge kompensieren. Zudem wird bis
Mitte/Ende Oktober mit Tobias Schmidt wegen

seiner Wettkampf-Vorbereitung ein wichtiger
Rückraumschütze fehlen. Also muss man nun
versuchen mit den verbleibenden Spielern
diese Lücken zu schließen. Auch wenn man
sich für die Vorbereitung einiges
vorgenommen hatte (immerhin eine 1 00 %ige
Steigerung zur letzten Saison) so musste
man, wie die anderen VfL-Mannschaften
aufgrund der Schließung der Koppelteichhalle
und mit div. Verletzungs- und
Urlaubsbedingten Ausfäl len klarkommen.

Eine richtige Vorbereitung mit al len
Mannschaftstei len war also wieder nicht
möglich. Da aber bei der Truppe von Coach
Maik Zickermann der Spaß am Handball im
Vordergrund steht, nimmt man die Dinge wie sie
kommen und wird aufgrund der Erfahrung
sicherl ich einige Siege einfahren können.

Vorbereitung ausbaufähig
VfL Brambauer I I I - VfL 29:1 3 (1 2:2)

Am ersten Spieltag ging es für die neue 4. (alte 3.)
zum Saisonauftakt nach Brambauer. Bereits vor
dem Spiel war festzustel len, dass die Truppe von
Coach Zickermann stark ersatzgeschwächt war.
Dementsprechend holprig sah der Start des ersten
Auswärtsspiels auch leider aus, man fand sich
relativ früh in einem 6:0 Rückstand und es schien
nicht besser zu werden. Anschließend war es
immerhin möglich, die mit Spielern aus höheren
Mannschaften aufgefül lte Truppe der Brambauer
mit ansehnlicher Defensivarbeit in Hälfte 1 relativ
gut vor Probleme zu stel len, nur offensiv wollte
nichts gelingen, so ging man mit einem
Pausenstand von 1 2:2 in die Kabine.
Nach der Halbzeitpause nahm der Trainer dann
eine relativ simpel scheinende Änderung vor und
ließ die beiden Halben im Rückraum die Seiten
tauschen, so dass Jan Bartz auf halb l inks und
Marvin Weitz auf halb rechts stand.
Nichtsdestotrotz waren die Brambauer mit ihren
Aushilfsspielern der 4.3 am Ende überlegen und so
ging das Spiel klar mit 29:1 3 verloren.




